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IMigenMM Mr Macher Zeitnnz Nr. 67.
(66l—1) Nr. 1097.

C d i k t
zur Einberufung der Verlassenschafts.Gläu-
l'l^r deS verstorbenen Herrn Pfarrkoopc«

ralors P e t e r H ö n i g m a n n .
Von dem k. k. Vezirlsamte Nasscufuß

nls Gericht melden Diejenigen, weicht
als Glälibiger an die Vcrlassenschaft des
a>n 11. März 1860 zu St. Margarethen
vhne Testament verstorbenen Herrn Pfarr«
kooperators Peter Hönigmann cine For«
baling zn stellen yabcn. aufgefordert, bei
biesem Gerichte zur Anmeldung und Dar«
thuung ihrer Ansprüche den

1 1 . A p r i l 1 8 6 6 ,
, Vormittags !) Uhr, yiergcrichls zu erschel«

«en̂  oder bis dahin ihr Gesllch schriftlich
zu überreichen, widrigens denselben an die
Verlassenschaft, wenn sie durch Vczahlung
ber angcmcloeten Fordernngcn erschöpft
wurde, fein weiterer Ansprnch zlislünde,
" ^ insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt^
ebenso wcrdcu auch aUc Jene, welche in
diesen Verlaß etwas schulden, aufgcfor«
">rl. am obigeil Tage in dieser Amts«
k"»zlei zu crjcheinen.

K. l. Vczirköamt Nasscnfuß als Ge-
t'cht, am 16. Mar» 1866.

( 6 7 1 - 1 ) Nr. 824.

Erekntive Feilbietnng.
Vom dem k. k. Vezirksamte Feistriz alS

bericht wird hiemit bekannt gemacht:
EZ sei über das Ansuchen der Anlon

Schnidcrschth'schcn Erben, durch Herrn
Vormund '̂cop. Augustin von Fcisttiz, ge<
üen Franz Skrabole von dort wegen schnl«
diger 42 fi. ö. N . o. s. o, in die crckn.
llue öffentliche Versteigerung der dem ^eh.
tern gehörigen, im Grnnobnche der Herr-
schaft Prem 5lü) Urb' ?ir. 8 vorkoilimcnden
3tcal>tät, im gerichtlich erhobenen Scha>
zungöwcrthe von 500 fi ö. W.. gewilliget
und znr Vornahme derselben die Ncalfeil«
bieungötagsahunncn auf den

18. A p r i l ,
18. M a i und
19. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal VormitlagS nm 9 Uhr. im hiesigen
Ämtslokale mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fellznbittende Realität
Nur bei der lchten Fcilbicumg auch linier <
dem SchäpnngöwcrtYe an den Äicistbie-
^nden hüilangsgcben werde.

Das SchäßlingSprolokoll, der Grund«
bl'chömrakt nnd die ^izitiNwusbedingnissc

"»men bei diesem Gerichte in den gewöhn«
uchen Amtsstunden eingesehen weroen.

^- k. Vezirlsamt Feistriz als Gericht,
"m 10. Jänner 1866.

(680-1) Nr?5387

Cretutive Feilbictnng.
. Vol, dem k. l. Vczirksamte Nadmanns«
"l'lfals Gericht wird l'iemil bekannt geinacht'
^ Es sei über das Ansuchen des Franz
Aletinar von Vigaun. durch den Herrn
^l-Munda uon Nadmannödorf, gegen An«
"" Eliniiik von Unlergö>iach wegen alls ̂

" " ' Vergliche vom 24 November 1863, ,
^ ^ 4 2 . schuldiger 120 fi. ö. W, c. «. o. !
^' ^e exckntlvc öffentliche Versteigerung i

^' ^rm Lehtcrn qeliörigcn, im Grundbuche
°^ He.lschafl Veldes >ul) Urb,. Nr. 655

uo 74>) vorkommenleu Realitäten saunnl
"' u»c, Zligehör, im gerichtlich erhobenen

>^tN"igs,ucrthc von 723. resp. 286 fi.
h'-"'. gcwiUiget und zur Vornalnne dersel«

n die lkekutiven FcilbietnngStagsaNungcn
"Us den

5. A p r i l .
5. M a i und

j , . 5. J u n i 1 8 6 6 ,
^csmal Vormittags nm 9 Uhr, in der

"Ugralizlei mit dem Anhange bestimmt
vrden. daß die fcilznliielenden 3lealiläten
u- b î dcr leßteu Feilbietnng auch unter

t " ^ch"pungöwcrll)e an den Mcislbic«
"°c>' hiutangcgebcn werden,

bull?"^ Schälzung^protololl. der Grund.
^ ^"crlrakt und die Lizilationöbedingnissc
l ick'^V'^ ^ ^ ^ " ' Gerichte in den gewöhn«

^ " Amlöstllndcn eingesehen werden.
Neri!'. ^ Vczirköamt NadmauuSdorf als
"bricht, am <j. Fchluar 1866. !

(673-1) Nr. 925.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirlöamtc Ftiswz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchen der Helena

Kermauncr von Triest gegen Franz 5lo>
vacic von Smerje wegen schuldiger 261 ft.
45 lr. ö. W. <̂. s. c. in die exelulive
öffentliche Versteigerung der dem Lehtern
gehörige». im Grnndbuche uc! Gulenegg
>ut) Urb.<Nr. 36 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe
vou 3380 ft. 80 kr. ö. W., gewilliget
uud zur Vornahme derselben die Nealfeil«
bietungstagsahungcn auf den

2 0. A p r i i
19. M a i und
20. J u n i 1 8 6 6 .

jedesmal VoimittagS um 9 Uhr. im hiesig
gen Amlslokale mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietcuoc Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schähuugswerlhe au den Meistbietenden
hintaiigegeben werde.

Das SchähungSprolokoll, der Grnnd.
buchöertrakt und die lüziiationöbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistriz als Gericht,
am 17. Februar 1865.

(679—1) Nr. 508.

Erekutive Feilbietlmg.
Von dem k. k. Vezirksamte Nadmanns«

dorsals Gcvichtwird hicmic bekannt gemacht:
Es sei über das Aosucheu der Anna

Pogacnik von kaufen gegen Johann Je.
glic von Vresiach wegcn anöden Vergleiche
vom 15. Juni 1864, Z. 1799, schnldiger
73 fi. ö. W. o. 8. c iu die exekutive
öffentliche Vcrsteigernng der dem Lehtern
gehörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Nadmaunsdorf >ul, Rktf. - Nr. 386 vor-
kommenden Realität. >m gerichtlich erhobenen
Schähnngöwertdc von531 fi. ö, W., gew,l»
liget und znr Vornahme derselben die drei
exekutiven Feilbittungslagsahuugen auf den

3. A p r i l ,
3. M a i und
2. J u n i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser Gc>
richlökanzlci mit dem Andange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietung auch unter dem
SchäßungSwerlhe an den Meistbietenden
hintaugcgebcn werde.

DaS Schäpnngsprotokoll. der Grund«
buchseltrakt und die Lizitalionsbcdmgmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundei! eingcsclien werden.

K. k. Bezirksamt RadmannSdorf als
Gericht, am 6, Februar 1866

(660-1) Nr. 331.

Dritte
erekutive Feilbietuug.

Vom k. l . Vczlrlsamte Seisenberg als
Gericht wird hiemit bekannt gemacht, es
seien die laut Ediktes vom 8. Augnst 1865,
Z. 1872, zur exeknlioen Feilbietung der
dem Mathias Muhic uou Schaufel Haus»
Nr. 22 gehörigen Hubrealität auf den 24ttu
F e b r u a r nnd 24. M ä r z l. I . a»ge>
ordneten Tagsatzuligen als abgehalten er>
klärt worden, wogegen es bei der dritten
auf den

24. A p r i l l. I .
anberaumten Tagsahung sein Verbleiben
habe.

K. k, Bezirksamt Seiscnberg als Ge-
richt, am 14. Februar 1866.

^ 6 7 0 H i ) Nr. 6 9 6 ^

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. BczirlSamtc Feistriz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn des iicouhard

Werli von Sesaua gegen Anton Barbiö
uon Podtabor wegen schuldiger 53 ft, 16 kr.
C. M. e. 8. o. in die exekutive öffentliche
Versteigerung der dem Letztern gehörigen,
im Grunobuchc des GuleS Srmonhof «ul»
Urb.-Nr. 85 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen SchähnngSwerthe von
490 ft. C. M., gewiliiget und zur Voruahuie
derselben die Neal'FcilbictnngStagsatzung
auf den

3 1 . August 18 6 6 .
Vormittags um 9 Uhr, im hiesigen Amts»
lokale mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bei dieser
Fcilbietuug auch unter dem Schäßuugs-
werthe au dcu Meistbietenden hiulangegcben
werde.

Das Schätzungsprolokoll, dcr Grund«
buchscNlakt und die i.'izitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstunocn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistriz als Gericht,
am 6. Februar 1866.

' ^ 6 7 2 ^ 1 ) " ' Nr. 830.

Grekutive Feilbietung.
Vou dem k. l. BczirkSamte Feistriz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Johann

Tomöic von Feistriz gegen Franz Gril
von Untcrscmon wegen schuldiger 101 ft.
ö. W. c. «. o. in dle exclnlioe öffentliche
Versteigerung der dem Letztern gehörigen,
im Grundbuche des GutcS Semoichof ^uli
Urb.'Nr. 12 vorkommeuden Realität, in,
gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrlhe von

900 ft. ö. W., gewilliget und zur Voruahme
derselben die Ncalfeilbictungstagsatzuna.cn
auf den

1 3 . A p r i l und
15. M a i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hiesi-
gen Amtslokale mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictung anch nntcr dem
Schäpnngswerthc an den Meistbietenden
hintangcgcben werde.

Das SchätzungsprotokoU, der Grund-
buchsextrakt und die Lizitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlöstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
am 13. Februar 1866.

( 6 2 9 - 3 ) Nr. 1352.

Zweite und
dritte exet. Feilbietung.

Vom k. k. Vczlrlsamtc Planina als
Gericht wird im Nachhange zu dem Edikte
vom 29. Dezember l,865, Z. 6074, in
dcr Excklitioussllchc dcö Herrn Mathias
Wolfinger von Planina gegen Herrn Franz
Hutler lion Garzharcuzh i>lo. 630 f l. be-
kannt gemacht, daß zur ersten Nealfcilbi»
tungs'Tagsatzung am 2. März d. I , kein
Kauflustiger erschien, weshalb cs bei dcn
auf den

3. A p r i l nnd
1. M a i 1 8 6 6 ,

angeordneten Fcilbietungs-Tagsatzungen zu
verbleiben hat.

K. k. Bezirksamt Planiua als Gericht,
am 11. März 1866.

(631—3) Nr. 1364.

Zweite uud dritte
erekutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksamte Planina als

Gericht wird im Nachhange zu dem Edikte
vom 27. Dezember 1865. Z. 368. in der
Exeklitionssache der Maria Srebernak von
Zirkniz gegen Andreas Baraga. durch dcn
Kurator Matthäus Opcla von dort, plo.
87 fi. 36'/z kr. l-. 5. c. bekannt gemacht,
daß zu der ersten Feilbietnngetagsatzung
Niemand erschienen ist. und daß cs daher
bei dcn weiteren anf dcn

3. A p r i l und
2. Mai l. I.

angeordnettn FeilbietungStagsatznngen zu
verbleiben hat.

K. k. Bezirksamt Planlna als Gericht,
am 3. März 1866.

MOLL'S

Teidlitz-Pulver.
Central-Versendungs.Dcpot: Apotheke „zum S'wrch" in Mien.

bela.n.tcn Ham'arMcml n.chcsirilttn dcn erstcn Nanc,; wie dmn vicle Tausmde ml« °"e" T nlm deö g:°ßm Kachrn ch.« u ls v° -

Niederlasse in Zaibad) bei fcerrn W i l l t c l m M a y o r , Slpot&cta „sum gotbcncn $irj$en." — (Sürj :
Fonzari uub Seppenhofcr. — ©urf fc^ : Fr/erf.Bö»^Ä<?.v.--(»WPttf*cc: Jo.v. Arc«.
— Äraiu&urrt: ^ 6 . Schaunigg, Slpotljctcr. — SRut>0lfott»ett&; Jo^^y Bergmann. —
^ivvačU: Ant. Deperis.

Durch obiae Firma ist auch zu l'wchw das
Echte Norsch-Leberthran-Oel.

Dic reinste ,md wirlsamstc Sorte Vtcbiciuallhrau cmö Bcrgcn lu Norwegen.
Jede Voutcillc ist zum Uulnschird vml andern ^bcrthrcmsortm m.t inclucr Echutzmarte versehen.
T ^ i i n " qan cn Bonlci l l/ucbst GcbrauchSanwrchmn 1 si- ^ t . . . " " c r . h a bcn 1 f l . üst. W .

Das echte D o r s c h U e b e r t h r a n - V e l wird mit dcm besten Erfolg anssNiendc w V r u s t - und L n n g e n l r a n l h c N e n .
S c r ° P h / l n nd R a c h i t i " ES h"lt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t « s c h e n ^ l d c n . ° unr chronische P a u t a n « s c h l a g .

Die e re ste nnd w ^ °«cr Lebcrchran-Sortcn wird dnrch dic s°rc;,awgste E>n,ammlung nnd Nu^chndnnss von Dorsch-
' " ^ ' " ^ V ^ " d ' " O r i g i n a l s aschtn e n t h a l -

l ^ " ^ ° ' ^ ^ i n d e m s e l b e n » « g e s c h w ä c h t e n p r l ' N l t ' v c n Z n s t a u d e b e f i n d e t , w i e slc ° u ö d c r
H a n d der N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g .

( 3 4 8 - 7 )
A. MOIiVi

Apotheker uud Fabrikant chemischer Produkte in Wien.
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Der Kranken - Unterstützung;«-
und

Versorgung» -Verein
ladet die P. T. Herren Mitglieder ein, behufs der N e u w a h l des D i r e k t o r s
und des Schriftführers

Sonntag den 25. tl. M., Vormittags 10 Mir,
jm Saale der bürgl . S d i i e s s s t ä t t e sich einzufinden.

(675-2) Der Vorstand.

z^DekllNNtnlllchultg.H
Vimicn N0 Tagcn wird das Lass« fertiger Leincnwäsche silr Hmcu, Tamcn und .ssindcr in allen l

erdcuNich^n Größen im VoQtr»!»I>«V0t Ä«r «r»t«n un«l Frä»»t«!N I.«ln«nvvil»obV>Il1«a«^I»^« l
uuü I?i^1,l»,n»t».1t In ^ V 1 « n , l u o b l « .«! ,«» H r . I I , zur H.ilftc dcs ftüdcrcu Prcisc»? verlauft. !

.vllr dic «lchthcit, Ncmheit, schönstc Machart und passende Fasrn lvivd gebürgt — und N'ird jedes l
Elück, welchei« nicht l'cstcnl« paßt odcr l!?nvcii!vt, retour genoinuien. l

^ltiss« Ilorrenileiluleu, brstc Handarbeit:
WcisMNt-Leinenhcmdcn, >siatt . . . . . ^.^^^.«"statt si. 3.— nur fl. 1.50
Fcinerc Torte mit ssaltenbrust '. . ^ ̂  ' . V ' " . anstatt fl. 4.5N nur st. 2.30
Feine Irläudci oder lttnmbürger Hemden . . , ".' ". anstatt fl. e.— nur fl. 2.8U
Feine Numbnfgcr Hemdcn, Handgefpinnst . . . ^ . .^ . anstatt fl. 7.5U nur ft. 2.50
Ullerscinstc Rumduraer Hemden, schönste Handarbeit ' ^ ^ ' ' ^ ' ' gestalt st. l0.— nur st. 4.50

k^tizr« lwmenkemlleu, schönste Hnudarbrit und Handstickerei.
Matte Lcincn-Damenhcmdcn mit Zug . . ̂  . . . . . anstatt st. 4.— nur st. 1.90
F>,'ine Schweizer Hemden, Falttnbrust ^ ." . V . . . ^ . ^anstatt st. 5.20 nur st. 2.80
ylcne Fa?on, in Herz und Utaver gefrickt ". . '. '. / ' / ' ^ ' ^ s t ^ fl. 6.5.0 nur st. 3.50
(iugenie, »cue Faxon, gestickt I ^ . ^ ' . . » ^ . » ^ ^ . ' ^ z. .^^«nstatt fl. 7.— nur fl. 3.50
Marie Antoinettc-Miedcrhemden. / ^ ^ ^ I > ^ > « ^ . ' ' » anstatt fl. «.50 nur st. 2.—
Biltorin^ gesticll und mit echten Valencien . . . " ' . " ^ ' ' .̂ anstatt fl. lu^— nur fl. 7.— l

Neueste tttUuon-Xe^lix^« und lli8ir>3liiut<;I:
Elegante, ans feinsten, Pürtail . . . .., . . anstatt fl. Il.^o nur fl. Z.50
Anö englischem Stoss, qesliclt ^ , . '. . . .' . . anstatt^fl.1».—"nur fl. 8.50
TamcnUnterhosen aus Shirting,'feinst . . 7' ^ anstatt fi. 7.— mir si. 2.—
Damendosen, aestickt, Leinwand . ̂ . . . . . . . . anstatt fl. 6.—nur st. 2.80
TainciiNachtlorsetl^, alall _ ^ 1 , . " . " ' " ^ . . . ^anstatt st. 5.50 nur si. 2.80
Elegante, reich gestickte Korsetts . . . . . anstatt fl. 12.— nur st. 5.50
Damen-Nachthemden mit langen Acrmeln . . . . . V ^ fl. 3.—, 3.20 bis 4.50.

Feinste Leiueu-llerlen-Dntellltt^eil
fi. 1.30, 1.50; feinste Numburger 2.20.

»_ I I ^ I ' ' . ' " . ' ^ .' ^ V '^. ^ ^ . ^anstatt fl.'34.—nur^fi.^17.—
Feinste Irländcr oder Numburger 5>ö Ellen . . . . anstatt fl. ea.— nur "st. il l.—
Gute Lcincn>Sacktücher, da« halbe Dutzend . ^ . , . . fi. 1, l.50, i.»0 bis fl. 2.— >
Feinste Sacktücher, auch in Veinen-Vattist, das halbe Lutzens " . . . . . . st. 2—ü.!,u

Für Echtheit und Reinheit der Waare wird gebürgt.
Hemden, welche nicht beaten» passen, werden retour genommen.

Musterlieimlen als auch Musterzcichnungen werden aus verlangen zugesendet. Bestellungen
auö den Prouin^en gegeu Nachnalouc. sO l̂« l»1

Nci Bestellungen vcu Herrcnhemcen biltet »lau um Angabe der Halsweite. ^-cx? ^

«c^ Ausverkauf. ^UN
I n Folge Beschlusses des Ausschusses wird das in die Johann

Kraschovitz'sche Vergleichsmassegehörige Ga lan ter ie - , Vtttruberger-
und Modewaaren lage r zu herabgesetzten Preisen ausverkauft.

Laibach, am 8. Jänner I8tt«.
(77—12) Dr. Bart. Suppanz.
(575-2) Nr. 4207.

Grekutive Feilbietllng.
Von dem k. l . Vczirkelamtc Landsslnß

als Gcricht wird dicmit l>ekanlit gemacht:
Es sci übcr daö Ansxchen dcö Herrn

Franz Velie von Landstraß ssegm Anton
Ialouc von A m na we^cn aus dcm Ver>
gleiche vom 9. Februar 1804. Z. 355.
schuldiger 402 fl. 69 kr. C. M . c 8. o. in>
die Ui'licrtragllNli drr errknliuen öffentlichen
Versteigerung der osm Lsßtcrn gehörigen,
im Grlln5lilichc drr Herrschaft Thnrnnm»
8u1» Äcrg Nr. 283/2 vorkommenden Vcrg.
real i lät, im gerichtlich erhobenc» Schäz«

zlmgswerthe uon 600 fi. ö. W-, gewiUiglt
und znr Vornahme der seiden oie Feil»
blclungslags^t)nng anf c>cn

7. S e p t e m b e r l , 8 6 0 .
Vormittags nm 9 Uhr. hicramtS mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die fcilzli«
bietende Ncalitat auch unter dem Schä,^-
zllngsivcrll'e an den Meistl'ielcndcn hint-
angegeben w^rde.

DaS SchahnngSprotokoll, der Grund-
buch sell rakt und die Lizitationölicdiugnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amiösllinden cingcsll'cn werecn,

K. k. Vrzilksaml ^(N^slniß als Ge.
richt, am 20, Dezember 1865.

(«?i—I) 3tr. »835.

Exekutive
FahrnM-Vcrsteigcrung.

Vom k. k. Landcä- als Handelsge.
richte zu öaibach wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen dcS Hrn, Ju-
lius Baron Grieshcim, durch Dr. An-
ton Pfefferer, die exekutive Feilbictung
der dem Hrn. )lugust v. (Ariesheim ger
hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf «tl!»5, si. <»2 kr. ge-
zchähten Fahinisse, als: Haus' und
Wirthschaftsgeräthe, Pferde, Wägen
und Fadriks-Fahrniffe, bewilliget und
hiezu zwei Feildietungstagsatzungen,
die erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

18. A p r i l I 8 N 6 ,
Ijedesmal von !> bis «2 Uhr Vor-
und nöthige»ifalls von :t bis tt lthr
Nachmittags, in den Fadrikslokalitaten
auf der Polana mit dem Beisatze an-
geordnet worden, daß die Pfandstücke
bei der ersten Frilbietling nur um oder
über den Schätzungswerth, bei dcr
zweiten Feilbietung aber auch unter
demselben gegen sogleich? Barzahlung
und Wegschaffung Hinlangegeben wer-
den.

Laibach, am 17 März »866.

(663) Nr. 1123.

Grekutivc Fcilbietung.
Vom k. k. Vczirköamlc Egg als Gericht

wird lmmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Xu-

<!ivc>o uon Malini>dlirg gegc» den mindcrj.
Ic>sef ^ul)^l^ uo» Klaren, ni'ter Vertre-
tung seiner Vormünder Mar ia ^uln 'h nnd
Anton k l l ' u l l c l j , wegen ans dem gerichl»
lichcn Vergleiche uom 20. März 1863.
Z. 925. schuldiger 150 ft. ö. W . o. 8. «.
<n die exclutiuc öffentliche Versteigerung
der dem ^ehtern gel'örigen, im Gmnd-
bnche der Herrschaft Flödnig >̂ ub Nrb.'
Nr. 629, Nklf, - Nr . 1097 vorkommenden
Kaischcnrealitä't, im gerichtlich erhobenen
Schal)nngswer!he von 424 fi. ö. W.. ge,
williget »n^ es seien zur Vornahme der«
selben drei Feilbietliligstagsahnngen auf den

1 4 . M ä r z ,
1 4 . A p r i l und
1 4 . M a i 1 8 6 6 .

jedeSmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtslanzlei mit dem Anhange bsstimmt
worden, daß die feilzubietende Nealiät
nur bei der lchlen Feilbielung auch unter
dem SckäßungSwertbs an den Meistbie«
tenden hiniangegcbcn werden würbe.

Das Schähnngsprotokoli. der Grund,
bllchscxtrakt und die l.'izi!alionsbcdingmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichcn Amtsstunden eingesehen werden.

Vci der ersten Feilbictung wurde kcin
Anbot gemacht.

K, k, Vczir^amt A g als Gericht,
am 14. März 1866.

Anzeige.
Frischer Sanici: von 1!u;er!»ei,' .^»lee,

Ney- und Thimot l ieuö lN 'as, Nul lkelr i i»
be» ist zn billigstem Preis zu hnb^n bci

(ftiistav Stedry,
l5^9 - ^ Elephantcngasse.

I n dcr Wechselstube dcö Gefer-
tigten werden Oeldvvrschüsse auf alle
Gattmi^cn S t a a t s - imd Iudustv iepa-
picre geleistet; ferner wcrdcu alle Gat-
tungen Ilose gegen monatliche Ratenzah-
lungen Uou 1 ft. 50 lr. diö 10 fl. ver-
kauft. (Der Käufer spielt schon Iiei der
ersten Zilchuüg des gelalifttu Loses init.)
Bei Mmahme ciueö I^64er Lojcs wlrd
anch ciuc Proiuesse gratis gegeben, so
daß der Thelluchmer schou daö erste Mal
zwei Treffer »lachen taun.

Aufträge vom ^andc werden Pronwt
bcsorcit.

Andre Doiueuijr
1363-10^ in Laibach.

(657—3) Nr. 141.

Crekutive Fcilbietuug.
Von dem k. k. Vezirköamte Nalschach

alS Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Markus

Srkol uon Hrastnik gegen Iohlinn Sekol
von Kal wegen aus dem Urtheile vom
20. Oktober 1863. Z. 1427, schuldiger
170 fi. 37 kr. ö. W. c. «. c. in die exe-
kutive öffcniliche Versteigerung der dem
Leylern gebörigen. im Gllmdbuchc der Herr«
,ä,aft Ncisjenfuß 8u!)Urb.-Nr. 280, 28i'un0
193 verkommenden Nealilät. im gerichtlich
erhobenen Schähnnssswerlhe von 1000 fi.
ö. W,. gewilligct und zur Vornahme der-
selben die Fcilbietungstagsahungen auf dcn

2 8. M ä r z .
2 8. A p r i l und
2 9. M a i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Umlötanzlei mit dem Anhange bestimmt
.vorden, daß die feilzubietende Realität
.lur bei der letzten Feilbietung auch u»lcr
oem Schä'hnngswerlhe an dcn Mcistbie«
lcndcu bintangcgebcn werde.

Das SchapungSvrotokoll. der Grund-
'̂uchsextrakt und die Lizitalionsbedingnisse

Üönncn bei diesem Gerichte in dcn gcwölni'
lichen AmtSsluudcn eingesehen werden.

F̂ . k. Bezirksamt Natschach als Gericht,
am 26. Jänner 1866.

Angekommene fremde.
Am ^ 1 . Mürz,

T t a v t W i e n .
Die Herren : Cluncut, Handelsmauil; Schrei-

bcr, Haudclt<ageut. uud Tie^, vou Wieu. — Braune,
Haudelömauu, uud Just, vou Trieft. — Fi<l,
Kansmalü!, vou Gottschce. — Autcmiu<<, Gewerlö»
direltor, von Iceuniarltl.

E lephant .
Die Hcrreu: Rciuühl. Fabrikant, vou Stutt-

gart. — Tscherualsch, Haudclöagent vou Tncst.
— Winter, Goldarbciter, von Graz. — Taußig»
HaiidluiiM'eiscuder, uud Hnlamischet, Peitsche»̂
fabrilaut, uou Wicu. — Etcrbeuz, KausuiaMl,
uon Eisnn. — Lestowitz, Postmeister, vou Idria.
— Floriaiwic, Agcut, vou Fcrlach. — Mede»,
8ccalitätenbrsltzer, uon Zirtuiz. — Dcttcla, Guls^
besitzcr, von Ehrcnau.

Vaierischer H o f .
Die Herreu: GrüulM, Ngent, vou Triest.

— Stonitsch, vou Graz.
M o h r e n .

Herr Nrolz, Rcalitätcubesitzer, von Tlift'er.

Drscnbmchl. W i e n , 21. Mclrz. Verziusliche Staatöfouda ohuc wesmtliche Vcrcinderung, Lose um ' / , „ " / , fester; Indllstriepapiere bis auf die niedrigerm Vanl-Aktiell ziemlich behauptet.
Devisen und Valuten um '/,„ "/̂  steifer. Gold aboudaitt. Geschäft belangreich.

Veffent l iche S c h u l d . l
Geld Waarc

I n öfterr. Wähmug . zu 5 " , 54,70 54 80
detto rückzahlbar ' /. „ 9!).— 99.25.
dctto rückzahlbar vou 1864 84.50 84.70

Silbcr-A„!cl)m v?n I8Ü4 . —.— —.—
Silbcraul. 1865,(ssrci!.) rückzahlb.

iu 37 Jahr. zu 5 pCt. für 100 st. 67.— 67.50
Nat.-Anl.mit^n,,-Houp. zu5° , 6^,— 0210

„ „ „Apr-Emlp. „ 5 „ 61.30 62 —
Metalliques . . . . „ 5 ., 5>9 70 59.80

dctto mit Mai-Coup. . „ b „ ß(».— 6010
d.tt° . . . . „ 4 „ f>125 5i1 f.0

Mit Verlos, v. 1.1839 . . .198.^0 189. -
„ „ „ „ 1854 . . . 74,25 74,50

„ „ .. <860 zu 500 fl. 7840 78.50
„ „ „ I860 „ ' 100,, ^ 7 . - «7.20
„ ,. ,. 1864 „ ., „ 70.— 70.10

,, ,, „ „ 186 t „ 50 „ —.— —. -
Eomli-Rculcujch, zu 42 I.. »uztr. 16.— 16.50
U. drr Kionlnndll (sür i<»0 ft.) Gr.-Entl.-Odliq.
Nlcdcr-Orfttllsich . . zu 5°/« 80.— 80.50
Ober-Ocitclnich . . „ 5 , , h<».5(> 81.—
Salzburg 5.. 8L— 82 —
lUölMen . . ^ . ^ b . , ^88 84.—

Geld Waare >
Mähren . . . . „ b ' . 78.— 5 0 . -
S«!llien . . . . „ 5 „ 87.... 88 —
Stcicrmarl. . . . „ b „ 8 4 . - 8 6 . -
Tirol „ b „ 95.— 98.—
Mrnt. . Kram, u. Kiistul. „ 5 „ t>4.-> 88.—
Ungarn „ 5 „ 64.— 64.75
Temeser-Vanat . . „ 5 „ 60.— 61.—
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 64 50 65 50
Mlizlen 5 „ 62.50 63.—
Sicl'cnbürgen . . . „ 5 „ 5875 bl<.25
Aufl'wina . . . . „ 5 .. 6«!— 61.—
Uuq. M. d. V.-E. 186? „ b „ « 0 . - 61 —
Tcm.B.iu. d. V.-(5.I867„ 5 , 59.25 59.75
BtNttiamschcs Anl. 1859 „ 5 .. —.— —.__

A k t i e n (pr. Stück.)
Nationall'ank 705. 708,—
Kredii-NnNalt zu 200 fl. ö. W. 1!j9.80 1^9.90
N ö Escom.-Ges.i. 500,1. ö.W.5,'>8— k>60.-
K. Fcrd.-Nordb. ̂ . 1000 st. E. M.1500 -1502. ^
E.'K.-G z. 200,!. l5M. 0.500 Fr. 164.10 164.50
Kais. (5lis.- V. zu 200 »1. EM. 112,50 113.50
Slld.-nordb.Vcrb-A.2tt0 ,. 104.50 104.75
Süb.St,-.l.-ue!> u.c..-it.(8. 200fl,165.-- 166.—
Gal. .<larl-Ludw.-V. z. 200 N.(5M.1ö.'j.50 154 —

> Gcld Waare j
Oess.Don.-Dampfsch.-Ocs. " - « 434.— 436 . -
Oesterreich. Lloyd in Trieft A I —.— 206.—
Wie». Dampf»,.-Attg.500fI.l'.W —.— 370,—
Pesler K. t tcnbr i icke . . . . . . . ^ . Z < ; 0 . —
A u h m . W c N l ' a h i , zu 2 0 0 fi. . 1 3 5 — 136 —
Thsisibcchn-Mli.'» zu 200 ss. (5. M.
m. 140 ss. (70V») Einzahlünq 147.— —.—

Auglo-Austria Bnul zu 200 si. 69,— 70.--
Leml'.-Czeruowitzerzu 20) si. ö.W. 70.— 7 l , —
Pest-Losouczer Atticu . . . —,.— ». . . -

P fandbr ie fe (für 100 fi.)
National) lOjcchrige v. I .
bauk au, ^ 1857 zu . 5°/. 104.50 105.—
E. M, 1 vcrlosbare 5 „ 8^.20 89.40

Natiunalb. auf ü. W verlosb. 5 „ 85 10 85.30
Nnq. Aod.-Krrb.-Anst. û 5'/. „ 7 4 , - 74.50
Allg. üst. Vodeu-Eredit-Austalt

vcrloöbar zu 5°/« m Silber 89.-- 90.—
vose (pr. Etüct.)

Kred.-Nnft. f. H.u.G.zu100si.ü.W.111.25 1 < 1.75
Don.-Dmpfsch.-G.zu100ft.EM. 77.50 78..̂ 0
Stadtgem. Ofen „ 40 ., ö. W. 23.— 23.50
Efterhazy .. 40 „ ss.M. 75. - 7«,—
Salm .. 40 ., „ 26.50 27.—

> Mld Wa,re
Palssy zu40f l . C.M. . 22.50 2. ' ! -
<§lary „ 40 „ „ . 23.50 24.-^
St. GmoiS „ 40 .. .. . 21.— 21.50
Wiüdischgrül) „ 20 „ „ . 15.50 16.^
W.ildstcin .. 20 ., „ . 1>!.75 19.25
Keglevich „ 10 ., „ . 13.25 13 ?5
K. l. Hofspitalfond 10 ., „ . 1 2 , - 1 2 . 5 "

W e c h s e l . (3 Mo>,"!e.
Augsburg fl,r 100 sl. sudd. W. 37.60 87 li^
Fr^iiffurta.M. 100st, detto 87,50 87.?"
Hamburg, für 100 Marl Aauco 77.5« 77.7>>
London sür 10 Pf. Sterling . 104 40 104,8«)
Paris, fm 100 ssr^nss . . . 41.50 4 1 . ' "

Eours der Geldsorten.
Geld Waar«

K. Mlinz-Dulaten 5 ss. — kr. 5 ss. 1 lr.
Kronen . . . — „ — ,, — ,, — „
NapoleonSd'or . 8 „ 40 „ 8 „ 4! ,<
Ruff. Imperials . 8 .. 59 „ 8 „ ^ ' „
Vercinsthaler . 1 .. 54;,. 1 „ 55 »
Silber . . 103 .. 7.', „ 103 „ 95 „

Krmmsche Gruubcntlastuugs - Obligatioueu, Pn-
vatuotlruuci: 84 Oeld, 86 Waare, .

Druck und Ver lag von I g n a z v . K l e i n m n y r uud F e d o r B a m b e r g i n Laibach.


